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Gewinner der Jahresmeisterschaften 2025 



 

Gewinner der Auflage-Meisterschaften 2025 

 



 

Auszeichnungen 2025 

 

Feldmeisterschaft Gewehr 
 

3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m 

Philippe Rüesch 

 

5. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m 

Hans Rothauge 

 

6. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300m 

Bruno Schmid 

 

 

 

Feldmeisterschaft Pistole 
 

1. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50/25m 

Michael Siegenthaler 

 

3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50/25m 

Hans Rothauge 

 

5. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50/25m 

Ewald Bossart 

 

 

Verdienstauszeichnungen 
 

schweizerische Verdienstauszeichnung  

Philippe Rüesch 

Gabriel Strässle  

 

Spezialpreis der IG St. Galler Sportverbände 

Hanspeter Rohner  
 

 



 

Nachruf zum Hinschied unseres 

Ehrenpräsidenten Ivo Bernhardsgrütter 

 

2.5.1969 – 3.11.2025 

Unser Ehrenpräsident, Ivo Bernhardsgrütter, ist am 3. November 2025 nach einer 

grossen Herzoperation im Unispital Zürich verstorben.  
 

Niemand in diesem Jahrtausend steckte derart viel Kraft und Zeit in die 

Sportschützen Gossau, wie Ivo. Nachdem er seine Firmenanteile verkauft hatte, 

amtete er als vollamtlicher Präsident von 2004 bis 2013. Sein Plan war es, drei 

Jahre alles auf den Kopf zu stellen und neu aufzugleisen, drei Jahre alles zu 

festigen und drei Jahre seine Amtsübergabe vorzubereiten. Es erfüllte ihn mit 

Freude und Stolz, dass er das Präsidentenamt zeitgerecht dem 21-jährigen 

Sammy übergeben durfte. 

Ein besonderes Anliegen war ihm stets die Ausbildung unserer 

Nachwuchsschützen. Ivo liess sich zum J+S-Leiter ausbilden und leitete seit 2007 

Kurse. Eher an drei als nur an einem Abend pro Woche, unterstütze er Talente 

mit Sportwissen und Lebensweisheiten. 

Als ob die Vereinsarbeit noch nicht genug gewesen wäre, wirkte er zusätzlich 

10 Jahre im leitenden Ausschuss des St. Gallischen Kantonalschützenverbandes 

und 7 Jahre im Vorstand des Ostschweizer Sportschützenverbandes.  

Als verdientes Mitglied wurde Ivo 2009 die Verdienstmedaille des 

Kantonalschützenverbandes und die Verdienstauszeichnung des SSV verliehen. 

Es folgten 2014 die Spezialauszeichnung der IG St. Galler Sportverbände mit 

Ernennung zum Ehrenmitglied des SG KSV, 2017 die Ehrung als Sportförderer 

durch die IG Sport Gossau und der Förderpreis der Gönnervereinigung der 

Schützennationalmannschaften.  



 

 

Ivo wird uns fehlen, aber er hinterlässt keine organisatorische Lücke – weil er 

früh geplant hat, ersetzbar zu sein. Er hinterlässt einen grossartigen 

Schützenverein, den er massgeblich geformt hat. Es ist an uns, sein Werk zu 

würdigen und tatkräftig weiter zu pflegen. 

 

 

 

 

Nachruf zum Hinschied unserer  

Fahnengotte Vreni Breitenmoser 

 

21.1.1945 – 2.12.2025 

Nach einem erfüllten Leben ist Vreni Breitenoser am 2. Dezember 2025 im Alter 

von achtzig Jahren an einem Krebsleiden verstorben. 

Vreni gilt als Initiantin einer Vereinsfahne für die Sportschützen Gossau. 

Entsprechend wurde sie im Jahr 1995 in einer feierlichen Zeremonie zur stolzen 

Fahnengotte der noch immer aktuellen Vereinsfahne.  

 

Im Espel hat Sie das Schützenbeizli betrieben und war bekannt dafür, aus jeder 

Zusammenkunft ein ausschweifendes Fest zu machen. Von älteren Mitgliedern 

wird sie mir auch als hilfsbereite Präsidentengattin beschrieben. Vreni wurde für 

ihre Verdienste zum Ehrenmitglied der Sportschützen Gossau ernannt.  

Eine schöne Anzahl Sportschützen und «Ihre» Vereinsfahne mit Trauerflor haben 

mit einem letzten Gruss auf dem Friedhof Hofegg Abschied genommen.  

 

 



 

Jahresberichte 2025 
Erstattet zuhanden der 165. Mitgliederversammlung 

der Sportschützen Gossau, 14. März 2026 
 

 

Jahresbericht des Präsidenten 
 

Liebe Sportschützinnen, liebe Sportschützen 

Liebe Freunde, Gönner und Sponsoren der Sportschützen Gossau 

 
 

«Es ist leicht, die Kartoffel zu halbieren, wo Liebe ist.» 

 

Dieses alte irische Sprichwort mag auf den ersten Blick für 

die Eröffnung eines Jahresberichts etwas rustikal klingen. 

Aber wie ihr alle wisst, schaffe ich es aus jeder Situation 

einen Link zu meiner Lieblingsinsel herzustellen.  

Doch wenn wir einen Moment über das Sprichwort 

nachdenken, trifft es den Kern unseres Vereinslebens recht 

gut. Vielleicht bei 87 auf der Hunderterwertung. 

 

 

 

Was ist diese sinnbildliche «Kartoffel» in unserem Vereinsalltag? Es sind die 

unzähligen Aufgaben und Pflichten, die ein erfolgreiches Schützenjahr 

überhaupt erst möglich machen. Es ist die Instandhaltung unserer Anlagen, die 

Standaufsicht bei Wind und Wetter, die Organisation unserer Schützenfeste, die 

Ausbildungsarbeit mit dem Sportnachwuchs, die Vorstandsarbeit im 

Hintergrund, die vielen Abrechnungen von Resultaten oder auch die vielen 

Helfereinsätze an unseren zahlreichen Anlässen. Müsste einer allein diese ganze 

«Kartoffel» essen, läge sie unweigerlich schwer im Magen.  

 

Weshalb die Kartoffel jetzt als Sybol für Arbeit und geopferte Zeit herhalten 

muss, anstelle für nährend, wertschätzend oder erhaltend, weiss die gemeni-KI, 

die mir diesen poetischen Bogen gespannt hat. 

 

Doch hier kommt der zweite Teil des Sprichworts ins Spiel: «...wo Liebe ist.» 

In unserem Verein übersetzen wir diese Liebe mit unserer gemeinsamen 

Leidenschaft für den Schiesssport. Oder in der Liebe für das Vaterland, weil 

wissen, dass wir Freiheit nur erhalten können, wenn wir diese Freiheiten auch 

schätzen und aktiv bewahren wollen. Wir meinen mit Liebe die 

Vereinsverbundenheit, gegenseitigen Respekt und vor allem die 

generationenübergreifende Kameradschaft, die wir aktiv pflegen. Wo dieser 

Zusammenhalt herrscht, werden Aufgaben nicht als lästige Pflicht, sondern als 

gemeinsames Wirken verstanden. Die sprichwörtliche Kartoffel wird geteilt, 

geviertelt und weitergereicht, bis die Arbeit für den Einzelnen ein Leichtes wird 

Gabriel Strässle 

 

Gabriel Strässle 



 

– und man am Ende gemeinsam am Beizen- oder Sitzungstisch sitzt und sich 

über das Erreichte freut. 

 

DV SGKSV 

Wenn der St. Gallische Kantonalschützenverband zu seiner jährlichen 

Delegiertenversammlung einlädt, wird der Termin auch bei Spitzen aus Politik, 

Armee und Sport in die Agenda eingetragen. Am 15. März 2025 verwandelten 

die Sportschützen Gossau zusammen mit der Schützengesellschaft Arnegg den 

Fürstenlandsaal in einen Schauplatz voller Ehre, Triumph und gelebter 

Vereinskultur.  

 

Treibende Kraft bei der Organisation der Versammlung, war OKP Hanspeter 

Rohner, der sich die Ausrichtung dieser DV zu seinem sechzigsten Geburtstag 

und anlässlich der Beendigung seiner langen Liste an ehrenamtlichen 

Tätigkeiten wünschte. Hanspeter hatte immer mindestens drei Ämter gleichzeitig 

inne und sammelte über 200 kumulierte Jahre in Ehrenämtern. 

 

Wie immer, wenn Gossauer Schützen in der Vergangenheit etwas auf die Beine 

stellten, so setzten sie sich auch dieses Mal zum Ziel, neue Geschichten zu 

schreiben. Für die DV war die Richtmarke, sämtliche Produkte für Mittagessen 

und Vesper seien aus der Region zu beziehen und frisch und in viel Eigenregie zu 

verarbeiten. Um dies umzusetzen produzierten die Mitglieder der beiden 

Schützenvereine unter fachkundiger Anleitung in der Metzgerei Grübler Würste 

und Fleischvögel, und beim Stadtbühlbeck Apérogebäck, Nuss- und 

Mandelgipfel, sowie Brötchen und Brezel selbst. Aus dem Freihof gab es eigens 

etikettiertes Bier und den DV-Wein von Wetli aus Berneck. Der Traubensaft wurde 

nicht nur ausgeschenkt, sondern auch bei den Ehrungen als Präsent überreicht.  

 

Mit schwungvollen und rassigen Klängen der Buuremusig Gossau wurden die 

Delegierten und Gäste im Saal begrüsst, wo bereits eine Atmosphäre von 

Festlichkeit herrschte. Nach den einführenden Worten und einem bewegenden 

Gedenken an Verstorbene wurde der geschäftliche Teil der Versammlung 

eingeläutet. Verbandspräsident Walter Gartmann führte in gewohnt speditiver 

Art durch die geschäftlichen Traktanden, um den Ehrungen von Sportlern und 

Funktionären genügend Raum zu geben. Besondere Ehrungen warteten auf die 

Gewinner der fünften Feldmeisterschaft sowie auf langjährige Funktionäre, die 

sich Silber- oder Goldlorbeer ansteckten und Gratulationen entgegennehmen 

durften.  

 

Darunter waren auch Philippe Rüesch und ich, da wir die schweizerische 

Verdienstauszeichnung für viele Jahre Vorstandstätigkeit entgegennehmen 

durften. 

 

Besonders hervorgehoben wurden die Verdienste von Stefan Willi, 

Schützengesellschaft Buchs-Räfis und von Hanspeter Rohner, Sportschützen 

Gossau, deren Laudation Josef Dürr, Präsident der IG Sport SG, hielt.  

 



 

Verbandspräsident Walter Gartmann bedankte sich bei allen Anwesenden für 

ihr Engagement und schloss die Versammlung mit besten Wünschen für die 

Zukunft. Dass nach der Versammlung alle Teilnehmer zu einem Zvieri eingeladen 

wurden, war ein Novum und wurde allseits geschätzt. Als letzte Überraschung 

wartete vor dem Ausgang für jeden Gast und jeden Delegierten eine von den 

Sponsoren grosszügig gefüllte Give-away-Tasche. 

 

In Erinnerung bleiben die gut gelaunten Versammlungsteilnehmer, aber auch 

die vielen kleinen Geschichten, welche die fleissigen Helfer ausserhalb des 

Rampenlichtes erlebt haben – Momente, die Vereinszusammenhalt und 

Gemeinschaft auf eine besondere Art erlebbar gemacht haben. 

 

Kantonalschützenfest St. Gallen 2025 

26 Gewehrschützen und 10 Pistolenschützen bestiegen frühmorgens um 5:00 Uhr 

den Reisecar, der uns zum Festzentrum in Walenstadt fuhr. Geschossen wurde in 

der Anlage Sargans.  

Am Vormittag widmeten wir uns unseren sportlichen Zielen. Dabei wurden 

beachtliche Resultate geschossen. Erwähnenswert ist, dass alle vier mitreisenden 

Jungschützen mit mindestens zwei Kränzen abschlossen. Oder Severin Strässle, 

der im 14. Altersjahr die grosse Meisterschaft im Zweistellungsmatch erreichte. 

Den Festsiegerausstich der Jungschützen beendete er auf Rang 4. Ausserdem 

erreichte Pius Gadola, Jahrgang 1942, sämtliche Kranzlimiten ges. Ein 

gelungenes Debut gab Pistolenschütze Daniel Stevic, der sich über den 

dreifachen Kranz freuen durfte. Am Nachmittag stand Kulinarik, Traubensaft, 

Kultur und Kameradschaft im Zentrum. Ein Grosses Dankeschön an Sammy 

Baumann, der diese Tagesmission perfekt organisiert hat. 

 

Vorstandsessen 

Das Vorstandsessen 2025 wurde mit einem Besuch am Basel-Tattoo verbunden. 

Bereits am Nachmittag wohnten wir in der Nähe eines Pubs der Parade bei, ehe 

wir nach einem gediegenen Nachtessen am Rheinufer die Abendvorstellung 

genossen. Inspirierend waren die Marschformationen im Kasernenhof. Selbst 

wenn jeder in eine andere Richtung lief, ergab sich immer ein schönes 

Gesamtbild.  

 

Hochzeit 

Christian Graf heiratete am 8.8.2025 seine Livia. Die Sportschützen Gossau 

durften Spalier stehen. Herzlichen Dank für die Einladung. 

 

Absenden 

Da die Anzahl der Anmeldungen zum Absenden in den letzten Jahren auf über 

100 Personen angestiegen war, entschieden wir uns, vom zu klein gewordenen 

Hofstadl in die grosse Festhalle umzuziehen. So feierten wir beim gleichen 

Gastgeber aber bei weitaus grosszügigeren Platzverhältnissen, ein würdiges Fest, 

das Vereinsmitglieder wie Gäste begeisterte. 

 

 



 

Vereinsmuseum 

In den vergangenen 2 Jahren ist Buchenwald unser Vereinsmuseum entstanden. 

Ich habe den Fahnenkasten ausgeschmückt und diverse Fundstücke entstaubt. 

Ich mag es, in den alten Sachen rumzustöbern. So habe ich einen Schuhkarton 

mit Fotos aus dem letzten Jahrtausend entdeckt, die Fotos sortiert und auf der 

Homepage des Vereins zugänglich gemacht.  

 

Wenn ich, als Euer Präsident, heute auf das vergangene Vereinsjahr 

zurückblicke, dann lande ich wieder bei der anfangs erwähnten Kartoffel. Es 

erfüllt mich mit Dankbarkeit zu sehen, wie viele Hände unseren Verein 

gemeinsam tragen. Ich bedanke mich bei meinem Vorstandsteam, allen 

Abteilungsleitern, Nachwuchsleitern, Arbeitsgruppen und freiwilligen Helfern für 

ihr grossartiges Engagement im vergangenen Jahr.  

Ich durfte miterleben, wie oft und wie selbstverständlich unsere Kartoffel im 

letzten Jahr geteilt wurde. So macht es Spass.  

 

 

Höhepunkte in Bildern: 

 
      

Ziele für 2026: 

• Führen des Vereins durch ansteckende Freude. 

• Weitere Mitglieder zum Vollenden der Jahresmeisterschaft motivieren. 

• Stautenrevision 

  

Ich freue mich auf die Begegnungen, Fortschritte und Erfolge, die wir im 2026 

gemeinsam erreichen werden. 

 

Gabriel Strässle 



 

Jahresbericht des Bereichsleiters Aktuariat 
 

 

Liebe Sportschützen 

 

Im Jahr 2025 haben wir 4 Vorstandssitzungen abgehalten. 

 

In den Bereichen sind zudem 2 Arbeitsgruppensitzungen 

protokollarisch belegt.  

 

Ich danke den Vorstandsmitgliedern für die schriftlichen 

Sitzungsvorbereitungen, die mir die Arbeit erleichtern. 

 

 

 

Im 2025 konnten wir folgende Neumitglieder begrüssen: 

• Bürgi Leonie 

• Cuna José Angel 

• Eisenegger Fabiana  

• Fässler Anouk 

• Grossen Matteo 

• Halter Damian 

• Hoenes Selina 

• Hofmann Dominique 

• Iley Cem 

• Kaeser Markus 

• Lanter Marc 

• Looser Tobias 

• Pelladoni Gina 

• Schwab Alessia 

• Schwab Melanie 

• Schwab Tiziano 

• Senn Trinidad  

• Staub Kaya 

• Steudler Sarina 

• Tela Alexia 

 

Roger Tobler  

Roger Tobler 

Roger Tobler 



 

Jahresbericht des Abteilungsleiters Sport-verein-t 
 

 

 

 

Was ist überhaupt Sport-verein-t? 

Sport-verein-t ist ein Qualitätslabel der IG St. Galler Sportverbände. Dieses Label 

bekommen Vereine, welche die Charta von Sport-verein-t als Ehrenkodex 

anerkennen. In dieser Charta werden fünf Kernthemen angesprochen: 

 

Ehrenkodex Sport-verein-t 

• Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und 

Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen. 

• Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen 

Respekt und die gegenseitige Anerkennung. Ihre Familien werden aktiv ins 

Vereinsleben mit einbezogen. 

• Wir setzen uns für die Gewalt- und Suchtprävention ein und bemühen uns 

bei Konflikten um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen. 

• Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 

• Wir verhalten uns solidarisch gegenüber der Gesellschaft, indem wir 

gemeinschaftlich wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen 

umgehen und so unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung 

leisten. 

 

Organisation 

Es gab keine personellen Veränderungen im Vorstand. Es kann behauptet 

werden, dass der fusionierte Verein noch nie so konstant geführt worden war. 

 

Wir haben regelmässig Neuzugänge und Interessenten/innen. Dazu bieten wir 

auch den jährlichen Öffentlichkeitsanlass, sowie Schnuppertrainings an (mehr 

Details siehe unten).  

 

Die Vereinswebsite wird laufend mit Neuigkeiten aktualisiert und die 

Vereinsdokumente sind in der aktuellen Version auf der Webseite auffindbar. 

 

 

Kevin Hinnen 



 

Ausbildungen 

• Désirée Dittli hat die Ausbildung zur J+S-Leiterin Gewehr erfolgreich 

abgeschlossen.  

• Tim Umbach hat sich zum Schützenmeister Gewehr ausbilden lassen. 

• Andreas Brunner hat sich zum Schützenmeister Pistole ausbilden lassen. 

• Gabriel Strässle hat einen WBK als J+S-Coach besucht. 

• Sammy Baumann, Curdin Häfele und Christian Graf haben den 

Schützenmeister Wiederholungskurs absolviert. 

 

Ehrungen 

An der Delegiertenversammlung des SG KSV in Gossau durften Philippe Rüesch 

und Gabriel Strässle die schweizerische Verdienstauszeichnung für 

ehrenamtliche Tätigkeiten entgegennehmen. 

 

Hanspeter Rohner wurde an der Delegiertenversammlung des SG KSV in Gossau 

mit dem Spezialpreis der IG St. Galler Sportverbände geehrt. 

 

Auf der Startseite unserer Webseite werden weiterhin die Rubriken «Funktionär 

des Monats» und «Schütze des Monats» geführt. Allerdings werden die Texte und 

Bilder nicht mehr in Monatsabständen aktualisiert. 

 

Gewalt-, Konflikt-, Suchtprävention/Krisen 

Unter der Leitung von Kevin Hinnen wurde der gesamte Vorstand in den 

Aufgaben des Krisenstabs durchgeübt. 

 

Integration 

Als grösster Integrationsanlass nennen wir das Projekt «Vereinsfoto 2025». 82 

Mitglieder aller Altersgruppen und Distanzen haben sich in Vereinsbekleidung 

dazu aufgestellt. Vorgängig gab es für alle ein Getränk, Wurst und Brezel.  

 

Wir haben für die Gemeinden Gossau, Oberuzwil und Flawil Ferienplausch-Kurse 

durchgeführt. Auch in diesem Jahr war das Interesse grösser als das Angebot. 

 

Das Eröffnungsschiessen Kleinkaliber wurde nach vielen Jahren wiederbelebt. 35 

Personen haben sich angemeldet. Teilweise von ihren Familien begleitet, traf 

man sich am 06.04.2025 zum Zopf-Eröffnungsschiessen mit Brunch. 

 

Am Freitag, 29. August 2025, und Samstag, 30. August 2025, fand der jährliche 

Familien- und Öffentlichkeitsanlass «Schüssä für alli». statt. Insbesondere der 

Familiencup vom Samstag war strak besucht und brachte unsere Infrastruktur 

an die Kapazitätsgrenze. 

 

Für ausländische Mitglieder ist ein entsprechender Antrag vom Verein 

notwendig. Wir bearbeiten diese Anträge für Neumitglieder und die periodische 

Erneuerung von bestehenden Anträgen. 

 



 

Wir bieten allen Interessierten, die die notwendigen rechtlichen Voraussetzugen 

erfüllen, kostenlose Schnuppertrainings an. In den letzten Monaten durfen wir 

eine schöne Anzahl Neumitglieder mit verschiedenen Stastangehörigkeiten 

begrüssen. 

 

Solidarität, Nachhaltigkeit & Umwelt 

In Zusammen mit der Schützengesellschaft Arnegg haben wir die kantonale 

Delegiertenversammlung 2025 organisiert. Sämtliche Produkte für Mittagessen 

und Vesper stammten aus der Region und wurden von den Mitgliedern frisch 

zubereitet.  

 

Dem St. Gallischen Kantonalschützenverband stellte unser Verein auch in 

diesem Jahr diverses Material für die Matchausbildung Zweistellungsschiessen 

kostenlos zur Verfügung. 

 

Wir sind an diversen Delegiertenversammlungen von regionalen, kantonalen 

und nationalen Verbänden anwesend. Ausserdem haben wir Delegierte an die 

DV des Zweckverbandes Schiessanlage Breitfeld und der IG Sport Gossau 

entsandt. 

 

Kevin Hinnen 

 



 

Jahresbericht des Bereichsleiters Gewehr 300m 
 

Liebe Schützenkameraden 

Das Jahr 2025 war mein siebtes Jahr als Bereichsleiter 300m.  

 

Auswärtige Vereinswettkämpfe 

Mit 22 und mehr Schützen konnten wir die ersten drei 

Vereinswettkämpfe besuchen. Grossartig! Solche Zahlen 

erreichen wir nur, wenn auch die Jungschützen in die Hosen 

steigen. 

 

So wie jeden Sommer besuchten wir mit 13 Schützen das 

historische Murtenschiessen. Trotz eines respektablen 

Gruppentotals von 258 Punkten, konnten wir uns ‘nur’ auf dem 21. Rang 

platzieren und uns leider keinen Murtenkranz sichern. Unsere beste Scheibe trug 

65 Punkte zum Gruppentotal bei und verfehlte die Bundesgabe daher um 

knappe vier Punkte. Kleine Rückschläge wie diese machen zukünftige Erfolge 

noch wertvoller. Weiter so! 

 

Am darauffolgenden Wochenende besuchte eine Delegation von 25 Schützen, 

mich eingeschlossen, das kantonale Schützenfest im Sarganserland. 

Organisation und Freizeitprogramm wurden von Sammy Baumann 

ausgearbeitet und wunderbar umgesetzt. Nächstes Jahr werden wir das 

Eidgenössische Schützenfest im Bündnerland besuchen und ich hoffe, dass 

wieder viele Schützen mitkommen werden. Schiesszeiten und Freizeitprogramm 

werden wieder von Sammy Baumann koordiniert. Vielen Dank!  

 

Schiessbetrieb im Breitfeld 

Der Schiessbetrieb lebt aufgrund vieler engagierter Schützen und Funktionären, 

vor allem durch die vielen freiwilligen Helfern an den Bundesübungen und 

Feldschiessen. Besonders bedanken möchte ich mich bei Ewald Bossart und 

Gabriel Strässle. Durch ihren Einsatz und ihr Engagement in ihren Bereichen und 

darüber hinaus, hielten sie mir den Rücken frei. So konnte ich mich auf die 

Jahresmeisterschaft und mein Studium konzentrieren. Vielen Dank euch beiden! 

 

Jahresmeisterschaft 

Die Jahresmeisterschaft umfasste erneut 10 gewertete Stiche, welche zu 

spannenden Schlussresultaten führten. Fertig geschossen haben 16 Schützen. 

Gewonnen hat dieses Jahr der Jungschütze Leon Koch mit einem 

Resultatdurchschnitt von beachtlichen 90.7 Punkten. Gratuliere!  

 

Schloss Oberberg Schiessen 

Dieses Jahr fand das 52. Schloss Oberberg Schiessen statt. Mit 361 gelösten 

Gewehr- und 220 gelösten Pistolenstichen, erhielten wir eine leicht erhöhte 

Anzahl Schützen als letztes Jahr. Ich hoffe, dass uns am SOS 2026 wieder viele 

Schützen besuchen werden und ich wünsche den AL Schloss Oberberg 

Schiessen, Janek Bont und Severin Strässle, und ihrem Team viel Erfolg! 

Dominic Stöckli 



 

 

Vielen Dank an die engagierten Schützen, die durch Mithilfe, Teilnahmen an 

Vereinsanlässe oder den regelmässigen Besuch der Vereinstrainings unseren 

gemeinsamen Sport fördern und leben. 

 

Auch für das Jahr 2026 wünsche ich euch allen Guet Schuss!!! 

 

Höhepunkte in Bildern: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele für 2026 

• Unfallfreie Durchführung der Bundesprogramme 

• Rege besuchte Trainings 

• Hohe Abschlusszahlen bei der Jahresmeisterschaft 

• Hohe Teilnehmerzahlen bei Auswärtigen 

• Gute Resultate am Eidgenössischen, Gruppe wie Einzel 

• Murtenkranz und -fähnli 

 

Dominic Stöckli  



 

Jahresbericht des BL Olympische Gewehrdisziplinen 
Liebe Vereinskameraden  

 

Das Jahr 2025 hatte seine Höhen und Tiefen. Es ging 

nicht immer nur ums Sportliche. Was ganz sicher ein 

Tiefpunkt war, ist, dass uns Ivo verlassen hat.  

 

  

Jetzt werden wir aber erstmal schauen, was im 

vergangenen Jahr sonst alles noch passiert ist… 

 

 

 

Eröffnungsschiessen mit Brunch 

Das Wiederbeleben des Zopf-Eröffnungsschiessen mit Brunch darf als Erfolg 

gewertet werden. 35 Zöpfe gingen über den Ladentisch. Eingeladen waren alle 

Vereinsmitglieder.  

 

Ferienpass 

Die Olympischen Disziplinen eignen sich bestens, um den Schiesssport 

kennenzulernen. Pro Juventute, die als Dachorganisation für die Ferienpass-

Angebote auftritt, haben wir mit Angeboten für Flawil und Gossau unterstützt.  

Sybille Strässle und Ivo Bernhardsgrütter begrüssten viele Kids. Auch in diesem 

Jahr war die Nachfrage grösser als das Angebot. 

 

Schüssä für alli 

Das Schüssä für alli ist unser jährliches Familienfest im Espel. Bei gutem Wetter 

haben wir wiederum viele Besucher empfangen. 

 

Mannschaften 10m LG  

Die Vorrunden, die wir natürlich im Buchenwald geschossen haben, sind auf 

hohem Niveau absolviert worden.  

Unsere Mannschaft Nationalliga A hat sich auf Platz 6 für den Finale qualifiziert.  

Wir sind gespannt, wieweit es diesmal geht….. 

Unsere Rookies haben einen super Job gemacht!  

 

Mannschaften 50m KK 

Leider sind uns im vergangenen Jahr die Vorrunden nicht wie gewünscht 

gelungen. Das erste Mal durften Doppelrunden geschossen werden, was 

grundsätzlich sehr gut ist. Nur hat es das Wetter mit uns nicht gut gemeint. 

Dieses Jahr mussten wir nach einigen Jahren mal wieder im „Finale“ gegen 

den Abstiegt schiessen. Wir haben den Klassenerhalt mit einer unglaublich 

tollen Leistung geschafft.  

 

 

 

 

Sascha Weber 



 

Gruppen 10m LG 

In diesem Jahr konnten wir bei der OSPSV-Gruppenmeisterschaft den Titel nach 

Gossau holen. Bei der Schweizer-Gruppenmeisterschaft haben wir uns den 6. 

Rang gesichert. 

 

Gruppen 50m KK 

Die Vorrunde der OSPSV-Gruppenmeisterschaft ist für Gossau super gelaufen. 

Wir konnten uns auf Rang 1 fürs Finale qualifizieren.  

Leider konnten wir am Finale aus Mangel an Beteiligung nicht an den Start 

gehen.  

 

Spitzensport 

Auch unsere Kaderathleten haben international einige hochrangige Erfolge 

verzeichnen können. Allen voran hat Christoph Dürr an der Weltmeisterschaft in 

Kairo mit dem Team Silber und die Bronze gewonnen. 

Im Mixt-Team hat Christoph Dürr die Silbermedaille errungen.     

 

Jahresmeisterschaft 

Die Jahresmeisterschaft umfasste erneut 9 gewertete Stiche, welche zu 

spannenden Schlussresultaten führten. Erstmals wurden eine eigene Auflage-

Jahresmeisterschaft ausgeschrieben welche Seniorveteran Pius Gadola vor 

allen Nachwuchsschützen gewonnen hat. 

 

Die Ziele fürs nächste Jahr sind natürlich weitere Titel nach Gossau zu holen und 

erfolgreiche Wettkämpfe zu absolvieren.  

 

Ich wünsche allen gut Schuss. 

 

Höhepunkte in Bildern: 



 

  
Ziele für 2026 

Wöchentliches gemeinsames Vereinstraining initiieren 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen für das Vertrauen in meine 

Vorstandsarbeit bedanken. Ich werde mein Posten jemandem zur Verfügung 

stellen, der diesen mit dem nötigen Herzblut ausführen kann und wird. Das war 

jetzt mein letzter Bericht und ich hoffe, ich konnte das Amt zu eurer Zufriedenheit 

ausüben.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Sascha Weber 

 

 



 

Jahresbericht der Bereichsleiterin Pistole 
 

Geschätzte Mitglieder 

 

Die Saison 2025 war ein voller Erfolg.  

 

In unseren beiden Schützenständen Buchenwald und 

Breitfeld konnten wir mit grosser Beteiligung unserem 

Lieblingssport frönen. 

 

 

 

Auswärtige Vereinswettkämpfe 

Dank dem guten Teamgeist sind die Besuche der auswärtigen 

Vereinswettkämpfe eine gefreute Sache. Ebenso erwähnen möchte ich, dass 

auch die sportliche Leistung stimmt und sich gegenüber dem letzten Jahr 

nochmals verbessert hat. Dies zeigt sich auch an den Wettkämpfen. Ich würde 

mir deshalb wünschen, dass wir im Jahr 2026 mit einem noch grösseren 

Beteiligungsfeld an den Start gehen – Ihr habt es nämlich wirklich drauf. 

 

Trainingsbetrieb im Breitfeld 

Die Trainings waren wie gewohnt sehr gut besucht, sodass immer mal wieder 

Wartezeiten entstanden. Hier reden wir natürlich von einem Luxusproblem. 

Für nächste Saison wünsche ich mir einen bis zwei neue Schützenmeister, 

welche uns unterstützen können. 

Das Wichtigste, der gemütliche Teil, kam wie gewohnt nicht zu kurz        . 

 

Jahresmeisterschaft 

Sehr erfreulich war, dass dieses Jahr viele Mitglieder die Jahresmeisterschaft 

komplett bestritten haben. Dies ist gegenüber der letzten Saison eine klare und 

grossartige Verbesserung.  

 

Höhepunkte in Bildern: 

    
 

Ziele für 2026 

• aufteilen der Trainingsabende in zwei einstündige Ablösungen 

• viele gemütliche Stunden nach dem Training 

 

Lisa Epper 



 

Jahresbericht des Bereichsleiters Finanzen 
 

Das Jahr 2025 war aus Sicht des Bereichs Finanzen eher 

unspektakulär. Wir durften die DV des SG KSV durchführen, 

was nach der Schlussabrechnung im 2026 voraussichtlich 

einen Zustupf in die Kasse der Sportschützen geben dürfte. 

Leider sind aufgrund beruflicher Verpflichtungen einige 

Punkte aus den Jahreszielen 2025 auf der Strecke 

geblieben. Gerne möchte ich diese im 2026 nochmals 

aufgreifen. Nach wie vor versuche ich einen Nachfolger für 

mein Amt als Bereichsleiter Finanzen zu finden. Toll wäre es, 

wenn sich Interessierte frühzeitig melden und der Übergang 

möglichst geordnet stattfinden könnte. Gerne freue ich 

mich auf deine Kontaktaufnahme. Nun zur 

Erfolgsrechnung und der Bilanz für das Vereinsjahr 2025 sowie ein paar 

Anmerkungen.  

 

Erfolgsrechnung, 01.01.2025 – 31.12.2025 
 

 Aufwand Ertrag 

G-50m  1'880.89 

G-10m 1'588.40  

G-300m  10'566.61 

P-50/25m  4'230.61 

P-10m  586.80 

Ausbildung  2'860.99 

Projekte 10'671.50  

Präsidium 5'990.27  

Finanzen 132.86  

 18'383.03 20'125.90 

Ertragsüberschuss (Gewinn) 1’742.87  

 

Bilanz per 31.12.2025 
 

 Aktiven Passiven 

Flüssige Mittel 53'455.40  

Forderungen 11'999.70  

Zweckgebundene Mittel 105'132.19  

Vorräte 17'070.87  

Sachanlagen 9'903.00  

Kreditoren  5'149.98 

Zweckgebundene Mittel  72'600.00 

Eigenkapital  119'811.18 

 197'561.16 197'561.16 

 

 

 

Philippe Rüesch 



 

Budgetiert war ein Verlust von CHF 1’400.00 der nun, einem effektiven Gewinn 

von CHF 1'742.87 gegenübersteht, was sehr erfreulich ist. Wir haben 

Rückstellungen für zukünftige Anschaffungen in der Höhe von CHF 5'000.00 für 

den Infrastrukturfonds verbucht. 

 

Speziell erwähnen möchte ich die Unterstützung der Stadt Gossau welche, wie 

jedes Jahr, einen namhaften Betrag überwiesen hat. Pro Nachwuchsschütze, 

der in Gossau, Andwil oder Arnegg wohnt, bekommen wir CHF 80.00. In diesem 

Jahr machte das CHF 1'520.00 aus. Herzlichen Dank dafür. 

 

Höhepunkte in Bildern: 

 

  
 

Ziele für 2026 

 

Für das neue Jahr 2026, nehme ich mir in meinem Bereich folgende Ziele vor: 

 

• Datenschutz-Thema bereinigen 

• E-Rechnungen für Kreditoren einführen 

• Nachfolger finden 

• Pflichtenheft & Checkliste punktuell anpassen 

 

Philippe Rüesch 

 

 

 

                

 

 



 

Jahresbericht des Bereichsleiters Ausbildung 
 

Zwischen konzentriertem Atemzug, ruhiger Hand und 

leuchtenden Augen junger Talente zeigt sich, wie lebendig 

und erfolgreich der Nachwuchs der Sportschützen Gossau 

auch in diesem Jahr war. 

  

Auch in diesem Jahr können wir auf ein engagiertes und 

erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die Nachwuchsarbeit 

nahm erneut einen hohen Stellenwert im Vereinsleben ein 

und konnte so motivierte Jugendliche zu Spitzenleistungen 

führen. Im Rahmen der J+S-Ausbildung wurden sowohl Gewehr- als auch 

Pistolen-Kurse angeboten, welche von den Teilnehmenden mit grossem 

Interesse und hoher Motivation besucht wurden. Die Gewehrkurse im 50m 

Bereich umfassten jeweils zwei Trainings pro Woche, in den anderen 

Segmenten wurde einmal wöchentlich trainiert. Neben der technischen 

Ausbildung stand auch die Kameradschaft im Fokus. Es freut mich zu sehen, 

wie unser Verein wächst und damit auch der Zusammenhalt. Ohne unsere 

Trainer wären die Erfolge und die wöchentlichen Trainings überhaupt nicht 

möglich. Umso mehr freut es mich zu erwähnen, dass Désirée Dittli den J+S-Kurs 

zur C-Trainerin erfolgreich bestanden hat. Auch Gabriel Strässle hat dieses Jahr 

ein Weiterbildungsmodul als J+S-Coach besucht. Damit bleibt er weiterhin ein 

grosser Bestandteil der Nachwuchsförderung. In diesem Zuge möchte ich mich 

auch hier recht herzlich bei allen Beteiligten der Nachwuchsförderung 

bedanken. Sei es Gabriel, der hauptsächlich den G300m sowie die Pistolen-

Kurse durchgeführt hat, aber auch Désirée Dittli und Simon Pironato, die mich 

tatkräftig im 50m und 10m Schiessstand unterstützt haben. Leider mussten wir 

uns dieses Jahr von Ivo Bernhardsgrütter verabschieden. Er war über viele 

Jahre einer der grössten Bestandteile der Nachwuchsförderung. Ja, sogar ich 

durfte meine ersten Erfahrungen bei ihm sammeln. Das allein spricht Bände für 

seine unermüdliche Arbeit bei den Sportschützen Gossau. Ivo, besten Dank für 

deine Arbeit, deine Weisheit und deine Unterstützung.  

 

Kommen wir nun aber zu den Erfolgen. Was wäre die Nachwuchsförderung 

ohne Wettkämpfe und Podestplätze? Wie bereits zu Beginn angedeutet, 

durften wir auch in diesem Jahr einige Male auf das Podest steigen. Wir 

konnten gute Rangierungen sowie Podestplätze an regionalen, wie auch an 

kantonalen Wettkämpfen erzielen. Welche Wettkämpfe und Rangierungen 

dies waren, folgt auf der anschliessenden Seite. Mit Blick auf die Zukunft ist es 

das Ziel, die bestehenden Ausbildungsangebote weiterzuführen und neue 

Jugendliche für den Schiesssport zu begeistern, um so die 

Nachwuchsförderung bei den Sportschützen Gossau so zu sichern. 

 

Remo Zuberbühler 



 

Teilnehmerzahlen Ausbildungskurse 2025 

Gewehr 10m: 26 TeilnehmerInnen 

Gewehr 50m: 24 TeilnehmerInnen 

Gewehr 300m: 14 TeilnehmerInnen 

Pistole 10m: 3 Teilnehmer 

Pistole 25m: 3 Teilnehmer 

 

Erfolge unserer Nachwuchsschützen im Jahr 2025 

 

Leon Koch gewinnt als Jungschütze die 300m Elite-Jahresmeisterschaft der 

Sportschützen Gossau. 

 

Jonas Bohnenblust gewinnt die Goldmedaille am JU+VE Meisterfinal in Thun in 

der Kategorie Stgw90 U17. 

 

Aline Sophia Brunner gewinnt am OSPSV-Jugendtag die Goldmedaille in der 

Kategorie U17 liegend frei. 

 

Alexia Tela gewinnt an den Schweizermeisterschaften in Thun die 

Bronzemedaille im G50 Dreistellungsmatch der Juniorinnen.  

 

Leon Koch gewinnt mit Rekord den Nachwuchs-Liegendmatch Ordonnanz am 

kantonalen Matchtag in Wil. 

 

Jonas Bohnenblust gewinnt am Nachwuchs-Zweistellungsmatch Ordonnanz 

die Silbermedaille am kantonalen Matchtag in Wil. 

 

Leon Koch gewinnt am Nachwuchs-Zweistellungsmatch Ordonnanz die 

Bronzemedaille am kantonalen Matchtag in Wil. 

 

Christian Dänzer, Yanik Adrian, Ronja Adrian und Ben Rechsteiner gewinnen 

am der OSPSV-Gruppenmeisterschaft G50 in Goldach die Silbermedaille. 

 

Aline Sophia Brunner gewinnt an den OSPSV-Einzelmeisterschaften G50 in 

Goldach die Bronzemedaille im Dreistellungsmatch.  

 

Jonas Bohnenblust, Leon Koch, Severin Strässle und Désirée Dittli sind 

Kantonalmeister in der Gruppenmeisterschaft 300m U21, geschmückt mit 

Standarte, Wappenscheibe, Goldmedaillen und pers. Urkunden. 

 

Severin Strässle beendet die Qualifikation zum Festsieger am St. Galler 

Kantonalschützenfest als Zweitbester. Im Ausstich belegt er Rang 4. 

 

Severin Strässle, 14-jährig, erreicht am St. Galler Kantonalschützenfest die grosse 

Meisterschaft im Zweistellungsmatch mit dem Stgw90. 



 

 

Oliver Strässle gewinnt am Jungschützen Wettschiessen des RSV St. Gallen die 

Kategorie U15. 

 

Severin Strässle gewinnt am Jungschützen Wettschiessen des RSV St. Gallen die 

Kategorie Kurs 1. 

 

Ronja Adrian gewinnt die Goldmedaille am Jugendtag SG KSV in der 

Kategorie Gewehr U15. 

 

Aline Sophia Brunner gewinnt die Bronzemedaille am Jugendtag SG KSV in der 

Kategorie Gewehr U17. 

 

Severin Strässle gewinnt die Silbermedaille am Jugendtag SG KSV in der 

Kategorie Pistole U17. 

 

Cheyenne Inauen gewinnt die Silbermedaille am Jugendtag SG KSV in der 

Kategorie Pistole U15. 

 

Oliver Strässle gewinnt die Bronzemedaille am Jugendtag SG KSV in der 

Kategorie Pistole U15. 

 

Yanik Adrian gewinnt am OSPSV-Jugendtag die Silbermedaille stehend frei 

U21.  

 

Aline Sophia Brunner gewinnt am OSPSV-Jugendtag die Goldmedaille kniend 

U17.  

 

Ben Rechsteiner gewinnt die am OSPSV-Jugendtag Bronzemedaille kniend U17.  

 

Christian Dänzer gewinnt am OSPSV-Jugendtag die Silbermedaille kniend U21. 

 

Désirée Dittli erhält an der DV des RSV St. Gallen eine Prämie als Siegerin am 

Jungschützenwettschiessen der Kategorie Kurs 5+6.  

 

Svenja Stricker erhält an der DV des RSV St. Gallen eine Prämie als Siegerin am 

Jungschützenwettschiessen in der Kategorie Kurs 3+4.  

 

Janek Bont erhält an der DV des RSV St. Gallen eine Prämie als Bester am 

Verbandschiessen und als Kantonalmeister im 2-Stellungsmatch NW Stgw90.  

 

Severin Strässle erhält an der DV des RSV St. Gallen eine Prämie für seine 

Leistung am Verbandschiessen.  

 

Leon Koch erhält an der DV des RSV St. Gallen eine Prämie für seinen Titel als 

Kantonalmeister Liegendmatch NW Stgw90.  



 

 

Yanik Adrian schiesst im Training seine erste 100er-Passe. 

 

Joel Urscheler gewinnt die Bronzemedaille in der Kategorie U13 Luftgewehr am 

Final St. Galler Bär in Altstätten. 

 

Ronja Adrian gewinnt die Bronzemedaille in der Kategorie U15 Luftgewehr am 

Final St. Galler Bär in Altstätten. 

 

Aline Sophia Brunner gewinnt die Bronzemedaille in der Kategorie U17 

Luftgewehr am Final St. Galler Bär in Altstätten. 

 

Severin Strässle gewinnt die Silbermedaille in der Kategorie U17 Luftpistole am 

Final St. Galler Bär in Altstätten. 

 

 

Höhepunkte in Bildern:  

 



 

 

 
 

 

Ziele für 2026 

• Nachwuchskurse und Jungschützenkurse sichern  

• Neue J+S-Leiter und Jungschützenleiter ausbilden lassen 

• Weiter Unterstützung für die kommenden Kurse 

 

 

Remo Zuberbühler 

 



 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Alther Martin Forstmaschinen AG 

Avinum GmbH 

Bleiker Precision Engineering AG 

Botsberg-Garage Hess AG 

Brauerei Stadtbühl 

Braun AG Holzwerkstoffe 

Columbus Treppen AG 

Danese Sport GmbH 

E. Roncz AG Unterlagsböden 

Esther & Toni Vigniti 

Freihof Brauerei & Hofstube 

Garage Casutt 

Garage Pfister AG 

Gebrüder Ochsner AG 

Hofstadl  

Hotel Restaurant Moosburg 

IG Sport SG 

Immo10 

Indoor Swiss Shooting AG 

A. Lehmann Elektro AG 

Metzgerei F. Grüebler 

Möbel Schnetzer 

die Mobiliar Versicherung 

Mock Holzbau AG 

Pius Schäfler AG 

PW-Pup 

Raiffeisenbank  

RH Marketing GmbH 

Schmuck Atelier Chul Zehnder 

SIUS AG 

Slongo AG 

Stadt Gossau 

Stadtbühlbeck Gossau 

TechCom Elektro AG 

wd autodieziger 

 


